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IM ig tnMt M Macher Zeitung Nr. 48.
(468—1) Nr. 1131.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gegeben, daß,
nachdem es von dcr mit dem Be-
scheide vom 3. Februar 1869, Zahl
532, bewilligten und auf den 26ten
Februar 1869 angeordnet gewesenen
ersten executiven Fcilbietung der dem
Herrn Wilhelm Nost in Laibach ge-
hörigen, gepfändeten Fahrnisse über
EinVerständniß beider Strcitthcilc sein
Abkommen erhalten habe, nunmehr
nnr die zweite Feilbietung dieser
Fahrnisse am

12 . M ä r z 1 8 6 9
mit dem früheren Beisatze angeordnet
wird, daß die Fährnisse bei derselben
anch unter dem Echätzungswcrthe hint'
angegeben werden würden.

' Laibach, am 25. Februar 1869.

( 4 7 9 — i s Nr. 702.

E d i c t.
Das k. k. Landesgericht in Lai-

bach hat die Einleitung des Amorti-
firungsverfahrens hinsichtlich des an-
geblich in Verlust gerathenen, auf
Anton Laurenöii lautenden Einlage-
büchels der kra mischen Svarcassc
Nr. 51205 per 280 f l . bewilliget.

Es werden demnach die Besitzer
dieses Einlagebüchcls, oder wer sonst
auf diese Einlage Ansprüche geltend
zu machen vermeint, ausgefordert, ihre
Nechte auf dieselbe

b i n n e n sechs M o n a t e n
Vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Edictes in das InteUigenz-
blatt der „Laibacher Zeitung" so ge-
wiß auszuführen, wicdrigens nach
Ablauf dieser Frist obiges Einlage-
büchel für anwrtisirt erklärt werden
wird.

Laibach, am 13. Februar 1869.

^ft43—1) Nr79437

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte

' Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssachc des
Aushilsscassa-Vcreincs in Laibach gê
gen Franz Strauß in Hühnerdorf
z>ot. 200 f l . 0. «. o. die mit dem
Edicte vom 3. Februar 1869, Zahl
6 0 4 , auf den 25. Februar und
11. März l . I . angeordnete executive
Feilbietung der Fahrnisse des Execu-'
ten auf den ,

2 9. A p r i l und
13 . M a i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem frühe-^
ren Beisatze übertragen, daß die i n '
Execution gezogenen Fahrnisse nur.
bei dcr zweiten Feilbietung auch un-^
ter dem Schätzungswerthe hintangege^
ben werden.

Laibach, am 20. Februar 1869.

(3 8 5 ^ 2 ) " ' " " N r ? 5 9 0 .

E d i c t.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache des k. k. Aerars wider Herrn
Vincenz Pcrhouschek die Neassumirung
der executive« Feilbietung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der!
Gült Neuwelt und Iamnigshof 8ud
Urb.-Nr. 164/a,, Consc.-Nr. 70/b vor-
kommenden, auf 16.400 fl. 40 kr. be-

wertheten Hausrealitä't bewilliget und
zur Vornahme die Termine auf den

15 . M ä r z ,
19 . A p r i l und
2 4 . M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
oiesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Realität
bei dem dritten Termine auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsexttact und die Licitationsbeding-
nisse können in der diesgerichtlichen
Registratur cingefehcn werden.

Laibach, am 6. Februar 1869.

(476—1) Nr. 755.

Dritte excc. Fcilbietuug.
Bom l. t. stäot.-dcleg. Bezirlögcrich^

vlailiuch wl>d bctanui gcmuchl:
6s sci dic cxcculiu,.' Fcill'ielung dcr

)cm Thomas Vcrbit von Stoscc gcrjöri«
<lN, im Grundliuchc »cl Sloöcc .>ub Eiul.
Nr. 32 ovllvmmcnden, gcilchtllch aus
1465 ft. ü. W. bcwerlhclcn Realität bc>
williget und die Tagiayungen auf dcn

3. M ä r z ,
3. A p r i l und
8. M a l 1 8 6 9 ,

Vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mil
ocm Be>satzc angeordnet, daß t>>efe bei
der drille, Fc»lblelung auch unter dem
Gchätzuugewclthc au dcn Meistbietenden
i/il,langegcbeu wc,dcn wil l ' .

Das Lchllpnngopiotuloll, die Licila»
lionSbcdingliissc sowie dcr Grundbuchs
cxiract lu^cu in dcn gcwölinlichen Amtö-
slm'dm hiergerichls zu Icd«rmannS Ein«
sichl vor.

«mbach, am 14. Jänner 1869.
(460—l) " ^?il^ 6130.

Ezecutive Feilbietung.
Vux dem l. k. Bezrrtsgrrlchtc AotlS'

bcrg wird hicmtt bclaunt gemocht:
Ee< fei ulicr dc,ö Ansuchen des Johann

Hinaus von Tricsl gcgen Mathias V^lcillic
von )iar«n, wcgen dem Efeclitionsfühicr
schuldiger 2000 fi. ö W. c ». c. m dic
l^culioc öffci'lliche Versteigerung der dem
ktzl.ru gcliöril,en, >m Grundbuchc der
H irschujtPicm >ul»Urb.«)ir. 1^u.42vor-
lümincndcn Rral>läl»,n fammt An» uud
Zugcbör, im gerichtlich clhobcnen Schüz»
zuogswcrthc von 1270 ft. ö. W. , gcwll.
llgct und zur Vornahme derselben die
Feilbielungslagsaßungen auf den

1 7. M ä r z ,
1.7. A p r l l und
18. M a i 1 8 0 9 ,

jedcSmal PormillngS um 9 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Neaiiiät nur

! bei dcr letzten Feilbietung auch nnler dem
> Schätzungswcllhc an dcn Meistbietenden
, hinlangcgcbcn werde.
! Das Schätznngsprototoll, dcr Grund<
buch^kftlact und die ^icitationobedingnisfc
können bei diesem Gerichlc in den gewöhn,
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdclSberg, am
3. November 1>jtt8.

' ( 4 1 1 - 2 ) Nr. 1020.

Dritte ezcc. Fcilbictung.
Vom l. k. städt.'delcg. Bezirksgerichle

Laibach wird im Nachhange zum Edictc
ddo. 2V. Oct. 1868, Z. 21022 kund'
gemacht:

Es seien die auf dcn 20. Jänner
l-.nd 20. Februar d. I . anberaumt gcwe«
sencn elften nnd zweiten Fcilliielungcn der
dem Anton Arodnil von Tschcrnulsch gchö-
rigcn Realität als abgehalttn eltlärl
worden und cs werde somit lediglich zur

^ drillen cxccnlioen Fsilbictung am
^ 20 . M ä r z 1 8 6 9 ,

! Vormittags 9 Uhr, hicrgerlchls unter
den, frühern Anhange geschritten werden.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Lai^
bach, am 17. Jänner 1869

(466—1) Nr. 8364.

Orecutive Feilbietuna.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Adcls-

berg wird h emit betannt gemacht:
Es« se, über das Ansuchen dcr l. l.

Finanz'Prolurator in Laibach, unter Ver-
tretung des h. Acrare, gegen Anton Fi<
iur von Kaltcnfcld wcgcn an dcr Pcc-
cenlualgcdiNir schuldiger 13 fl. 25> tr. ü. W.
<:. ". <'. in die executive offrnllichc Verstei-
gerung dcr dcm lctztcrn gehörigen, im
Grundbnche der Siltichcr Karstcrgittt û!»
Rcclf. ^ Nr. 84 vorlommenocn Ncalitäl,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwenhe
oon 680 ft. ö. W., gewiUiget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbielungs»
tagsatzungen auf den

16. M ä r z ,
16. A p r i l und
19. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichlö mit dcm Anhange bestimmt wo»
üen, l̂ aß die feilzubielcudc Rcallläi nur
ucl del letzten Fettbirtmig auch uutcr dcm
Zchätzungöwcrthe an dcn Äicistbiclcuden
hinlungegcbcn werde.

Das SchatznngsprotokoU, der Grund-
buchscftract und die ^lcitutionsbcdingnissc
tonnen bci diesem (Äcrichte >n dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

Dcn unbekannt wo befindlichen Erben
des Thomas nnt» der Ursula Podboj
wi>d zur Wahrung dexn Rechte Ä)^ulhias
Hill^vc von «altcnscld als l ull,!«,' ul̂
<«̂ >ulll aufgestellt nno demselben die dicsl
fälligen Rcullelldiltungsinblltcn zuglsleUt.

K. l. Mzirlegericht Adclsdcrg, am
2. October 1868.

(465—1) Nr. 11083.

Erecutive FeilbictUllg.
Von dem t. l. BezlllsgcilNlc AdclS'

berg wird lziemit betannt gemacht:
ES sei nbcr das Ausucheu dtl ^leonora

Budau uud Ioslf Panoß, Vormünder der
miuocrj. i))iariil s)udau, durH Hrn,Dl .Bu-
car von Adclsbcrg, gegcnPeier Pcihauc von
Lenosctsch wegen aus dem Urihcllc vom
2^. Noo mder 1867, g. 6656, schuldiger
588 ft. ö. W. o. !>. l . in die executive öffent-
liche Versicherung der dcm lctztcrrn gcl)ö-
ri^cn, im Grundvuchc der Herischafl Hc-
nofclsch »u!» lu i l l . l, Fol. 177 und '<'<>»,.
Vl, Fol. 146, 5uli Rttf. Nr. 4 vorkom-
mende» Realitäten, in, gerichtlich erho-
benen SchätzungSimrthc von 250 fl. ö. W.,
gewilligct nnd znr Voinahme deiseldcn die
drei FnlbiclungSlagsatzungen auf dcn

9. M ä r z ,
9. A p r i l und

12. M a i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
<Hcrichtotai>zlcl mit dcm Anhange bc-
slmnnt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci drr lctztcn Fcilb,elung
auch uulcr dcm Schä'tzungswcllhe an dcn
^icislbielenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsplot^loll, der Grund-
buchscfirnct und die Liciwlionsbcdingnissc
tonnen bci diesem Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amteslnndcn eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Äoelsberg, am
12. Jänner 1869.
(429^2) Nr. 5985.

Erecutive Feilblctung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Rcifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansnchcn des Ioscs

Gruber van Goltschee, durch Herrn
Dr. Wenediltcr von Gollschee, gegen
Anrcas Boic von Nalitnitz wegen aus
dem Vergleiche vom 20. November 1867,
Zahl 7066, schuldiger 200 fi. ö. W.
c!. s. <-. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Rcifnitz 5uli
Urb. - Nr. 296 vo«kommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe
von 722 f l . ö. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die cxcculiocn Feilbie'
tungstagsahungeu auf dcn

10. M ä r z ,
12. A p r i l und
10. M a i 1869,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Oerichtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität

nur bci dcr lctztcn Feilbietung auch ""/"
dem SchätzungSwcrche an den iMl l '
bictcndln Hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Gru"?/
buchscxtract uud die îcitat!0ii0bcdmgn>!>e
tönncn bei diesem Gerichte in den ßl'
wohnlichen AmtVsluudcn tin^cschcn wcld^

K. k. Äcziitögericht Re,fnitz, am 2i)le"
i Noucmbcr 1868. ^_ , . '

(430—2) Nr. 5986-

Execlitive Feilbictung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Nc>I"'O

wird hieml't bckannt grmacht: ,
Es sei übcr das A,>suchcn dcs I^"°

Arko von Rcifnitz. durch Hcrrn Dr W^
ncdikler von Gotlschre, gegen Franz Z"°'
int von Rcifn'tz, wcg^n aus dcm gcr>«'
liche» Vergleiche vom 28. April M s
Z. 2379, schulder 37 ft. 69 kr. ö. ^°^
c!. «. <-. in dic cfccutive öfseullillie ^ ^
steigcrung dcr dcm l.tzt>rn gchoiigcn, '^
Grundbuchc dcr Hcirschaft Reifmtz "̂
Ur!.'. <Nr. 122, uoitommcndcn R^l'<"
>m gerichtlich crdobcncn ^chatzungswcl^
von 365 fl. ö. W. , gcwMi'gct und i"
Voruahme dersclbcn dic czeculivenFeilb^
lungstagsatzungcn auf den

12. M ä r z ,
14. A p r i l und
12. M a i 186 9 ,

jcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, in ^
Gelichlstanzlei mit dcm Ai^hangl' bcsl '^
worden, dah die feilzubictcndc Nca»^
nur bei der lctztcn Feilbietung auch l>ŵ
dcm Echühungewcrihc an den Mistb''
tende» hinlan^cgedcn werbe.

Das Schätzungsprotokoll, der Grl»''
buchsl'ftract und die ^icitationSbeding'»!!
tüiiucn bci dicsem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K l. Bezirtsgerichl Reifnitz, a"> ^
November 1868. ^ ^ .

(459—2) Nr'."8sO9

an ben unbekannt wo befindliche"
P r i m u s D u l l e s . <,

Von dem k. k. Bcziltsaclichle Ä ^ '
bcrg wird dem uubckannt wo bcsindM
Primns Doles hiermit erinnert: .

Es habe Johann Iurca von La»^
H.-Nr. 13, als gesetzlicher Pcrlretcr d'
Maria Iurca'schen Eiben, wieder dĉ
selben die Klagc auf Liquidhaltong <>"
Fordcrnng pcr 122 ft. 85 kr. bci ds>'
demselben gelwrigen RralitälcN'Mcistb^
>ul, l "m^. 10. Oc'ober 1868, Z - ^
hicramls eingebracht, worüber zur s^
malischen VelHandlung die TagsatzU"
auf dcn

2. M ä r z 1 8 6 9 , .z
früh 9 Uhr, mit di-m Anhange dcs ß ^
dcr a. h. Enlschlttßung dom 18. Ocl°°l
1845 angeordnet nnd dcm Geklagten ^ .
gen scincs unbclanntcn AnfcnthaltcsH^
KarlPicmrou von Adcleberg als ^ ' ^ ^
i,l! nclulii auf scinc Gefahr uud 5m
bestellt wurde. .,

Dessen wird derselbe zu dem 6"
vc,stcwdigct, daß er allenfalls zm' ^
ten Zcit selbst zn erscheinen oder sich l ' " ,
anderen Sachwalter zu bestellen und "
hcr namhaft zu machen habe, lvidlißl
dicse Rechtssache mit dcm aufgestellte!' ^
rator verhandelt werden wird. ^

K. f. Bczirksgencht Adelsberg,
16. October 1868.
"(175^3) Nr. l ^ '

BekanlltlNllchun^. .<
Vom l. t. städt.-dclcg. BczirksaeN"

Laibach wird den unbekannten Allft"^ ,
tes abwesenden Tabularglällbigcrn dco ,̂ ,
haun Sttina von Vaöc Nr. 20, M " ,̂.

lar nnd Anna Otcrslar und ihren cbc">^
unbekannten Rechtsnachfolgern eroff>>c'/ ^
ihncn zur Wahrnng ihrcr Ncchtc W ^
cxccutivcn Feilbietung der im ^l iu'd .̂ <
der Filialkirche U. L. F. am Gro!?^^„
berge ^ul) Ncclf.^lr. 12 vorloM''" ^!
Realität Herr Dr. Josef Supan, ^ ^5
in Laibach, als Curator a u f g c s ^ , ^
ihm dic für sie ausgefeileten 6 <ß5
tungsrnbrilen vom 2. September
Zahl 17120, zugestellt worden st""'

Laibacü, am 6. Jänner 186^
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l ^ 2 ) Nr. 5875.

Kclicitatiolls-Edict.
n..«?/'" . " " " ^ k. GezirkSgenchte Tscher.
nembl wird hi.mit bckamu gemacht:
... ^^ . lei über das Ansuchen dcs Ma<
^ Handler von Gottschcc, durch Dr .
Aened.ttcr, ^gcn Maria W zal von
"«"»schloß wegen nicht zugehaltenen Lici-
ntionsbedinginssel, in tue Relicitation der

^ ^lindbnchc Herrschaft Pöllcmo ^ul'
^ - ' ^ r . 123 vorkommenden auf Georg
""zal verqewährtcn, von Maria Wizal
'" dcn Meistbot von 35)! fl. 50 lr.
Mandeimi c^ciichllich anf 230 f l . bewer«

^lcn Realilüt gcwilligct, und zu deren
s ^""hmc die einzige Fcilbietnngstag'
'^l '"n auf Gefahr nl.d Kosten der sän-
"'«en Erstcherin anf dcn

, l 0 . M ü r z 1 8 6 9 ,
^ " ' t w g s um 11 Uhr, in dcr Ge-
h^tanzlei mit dem Anhange bestimmt
^ d n i , das; die fcilzubislcnde Realität
Sck« <^eilbictung anch linler dem
.."Mnasmerthe an den Meistbietenden
^">e°eben werde.
t>l,ä ^ Echätzimgsprotolol.', der Grund
^ ^kftlact und dic LicitationSbedingnissc
lick^ ^^ diesem Gerichte in den gewöhn«
^ ' Amlsslunden eingesehen werden.

^ ^ l. Bezirksgericht Tschernembl am
^ v e m b e r 1868.

/>^2) Nr, 5493."

Mutive Feilbietung.
^ , „ ^ n . dcm k. f. Bezirksgerichte Tscher-

l N'ird hicmit bekannt gemacht:
y , , ^ se! über Ansuchen deS Johann
^"'l°"zvon Tschc-nembl, durch Dr. Bics-
«.,/ N'llc" Ioscf Wciß run Koö.vje, we-
2 ^,s dem Vcrglcichc von, 8. Inn i 1865.
^' ^ 4 0 , schulder 90 si, ö. W. c. .. c.
^ °'^cclilioc öffcnlliche Vclsteigerunss der
st.,. htcrcn qrhölige», im Grundbuchc
^l"schcO>,t8ul»Urd..Nr.67u.68,dann
^'Ichaf! Tscherncmblsul, Bcrg'Nr. 381
H, "'"wenden Realität sammt An< und
zniwz ' ' ' " gerichtlich erhobenen Schäz
^^werthc von 1300 fl. ö. W., gewiUigct
Fcilii '^ ^onwhmc detselben die drei

""elungslaasatzlmgcn auf den

12. M ä r z ,
14. A p r i l und

^ 14. M a i 1 8 0 9 ,
H^'Nal Vormittags um 11 Uhr. in der
lift ^l'zlci mit dcm -ilnb^oge angcord
!i,z'^"den. ^ ß ois ftil>ul:,elende 3i<^-
u.„ "ur dl'i der letzten Feilbictung ancl
l,^^ ^Ul Schätzun^öiverttic a» l>en Mclsi^

^ l l l diln^ngs^eden weiocn würde
b»cĥ  ^ Schäßnng^prolokoU, drr Grunde
lö,»,/^'^l und dic Licüatlonsbedinglnss.
>icĥ  " ^ i »iescm Gerichte in drn gewöhn

^ "Mlöstutidln ein^esclicn weiden.
l>. )>' k- Bezirksgericht Tscherncmbl, am
^ 3 ^ l c h c r 1868.

l c ^ ^ ?tr. '5466.

^ttutivc Fcilbicwllss.
Nci^"dcm t. k. Bezirksgerichte Tscher̂

E«^!^ hiemil bekannt geinacht:
^oßh^ l̂ l über das Ansuchen des Ioscs
?u>z. «,^' durch Dr. Heinrich Häßler i>
Ull^i ^ " b " > " Johann Lukan in Ncs.
^sljorx, iicl Gotlschee, wegen der Saldo-
^ ' . ( . . j " "9 per 535 N. 2 lr. ö. W
öerlii^ " die ex.cutive öffentllche Vcrstci.
3 ' " " ^ » ! ^ ^ " " letzteren gchö'igen, <u>
l̂chcrl,.,,?.̂  brr ch'maliacn Hcrrschaf«

^ u,d !, «ul) Vera..)tr. 3 ^ , 32; ,
'^lNt <u ^5, crliegcndcu Ver^reülita»
.^obenc. ' und ^uqehör. im ge'ichlliä
o. N. .̂ cbcitzungewcrthc von 395 fl

und zur Vornahme
^llf den lu Fcildielungötagsatzunaen

, i ^ f t r i l und
!>"°l ^ - ^ " i 1869,
^richz^ ""nnitugs um 9 Uhr, in diese,
>dcn, h ."c, m.t dem Anliangc beslinnnl
3' dcr leiit.., c>'"^ub!eteni?c Realität nur
^ " ^ " > ' ° m n , " ^ " " " g °,ch unter dcm

^"»^'b"n ^ , " " dm Meistbietenden

der Grund
7 ' U bei die ' ^! ^^nsbcd ingn issc
^ " ^'"tss m3 ^ " ' " ' l e in den gewöhw

w ^ t. B , "f /" ""uelew, werden.
-̂ ^ " e m b ^ i M t Tschernembl, am

(86—2) Nr. 7619,

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bclannt ^emucht:
Es sei über Auslichtn dcr l . l. Finanz-

Procuralur nc,»,. deö hohen AcrarS und
des GrundcullasluuuSfondes die Rtlicita-
tion der dem Johann Zalrajscl von Over-
slcmcn gehörig glwe>enen, von Johann
Sgonc aus Nablet 3ir. 5 im Executions-
wcgc um 500 ft. erstandenen, nun im
Besitze des Mathias Tavzclj bcfiiidlichen
Realität >u>» Neclf.-Nr. 918 ml Grund-
buch Hllasbcrg zur Einbringung des zu-
gewiesenen Strucr- und Gruudcnlastungö-
Gcbührenlückstaudes per 265 fl. 24 lr.
sammt 5pcrc. Zilisen seit 18. Juni 1862,
dann der bisher anerlanfenen, auf 16 ft.
38 kr. adjustnten und der Wcitcrn Rcli-
citatlonSkoslen bewilliget und zu deren
Vornahme dic Tagsutzung auf dcn

12. M ä r z 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei mit dcm Alchungc angeordnet, daß
obige Rcaliläl bei tmslr Tagsutznng auch
unNr dem Elstchungöpleise hmlangegcbcn
werden würoc

K. l. Bezillsgericht Plnnina, am lOten
December 1868.

^31—2) Nr. 5226.

Executive Feilbietung.
Vml dem t. l. Beziitsgerichle Motiling

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei iwer das Ansuchen der Palro

natshcrlschaft Müllling nul». der Filiale
tlrchi voll Nosalnic, durch Hrn, Johann ita-
pclle oon Mötllnig ^ir. 1 gegen Joe Malest
von Naoooic wegen aus dem Vergleich«,
v°m 8. November 1863, Z. 4488, schul
d i M 105 fl. ü W. c. ,̂ . <.-. in die efe
calive öffentliche Velsteigcrnng dcr d̂ m
lctztern gehörigen, nn Grundbuche l<<i
Llenergemcinde Nadovit >ul) Ezi. Nr. 6.
8 und 9 vorkommenden Realitäten, dann
ciner Mahlmiihle an der Kulpa mit zwe>
Käufern, im gerichtlich erhobenen Sckaz
zungswcrlhc von 1741 ft. ö. W., gewiUl>
gct nnd zur Vornahme derselben d«e exe»
cntivcn Feilbietungstagsatzungen auf der,

13. M ä r z ,
13. A p r i l und
14. M a i 1 8 6 9 ,

tcdesmal Vormittags um 9 Uhr. in dcr
Hiesige,l Grrichlstanzlci mit dcm Anhang,
bestimmt worden, duß d>e feilzubietenden
^lcalilätcn nur bei der letzten Fcilbielung
ûch untcr dcm Schatzungowcilhc an der,

Meistbietenden hintang/gcbcn wcrdrn.
DaS Schätzuugsprulotc'll, der Grund

buchsextracl und die ^icitalionebedinglnss^
tonnen bei diescm Gcrlchtc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstlindcn lingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Möul ing, am
21. October 1868.

(192 -2 ) Nr. 3652.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczilksgerichte Lack wird

hiemit belaimt gcunichl:
Es sei übcr das Ansuchen des Gregor

Inglic von PöUand, dulch Herrn Doclu,
Bürger, gegen Mallhäu«! Hafner voi<
^acl wegen anö dem Vergleiche vom
28. August 1858, Z. 3165, herrührender
schuld c. 5. (,,. in dir executive offend
llchc Versteigerung dcr dem lctztcrn gchö-
llgen, im Grnndbuchc des Sladtdoini>
liiumS âck .-uli Urb.-)tr. 18 vo,kommcl!-
dcn, zu âck >ul> Consc.-)tr. 19 gellgcmn
!)ieul!tat, im gerichtlich erhobenen Schäz-
^lngsilicllhc von 2640 ft. ö. W., gcwiUi
get und znr Vornahiue derselben die Fcil
uictungotagsatzungen auf den

15 M ä r z ,
12. A p r i l und
10. M a i 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in de>
Gc'lichtet^nzlci m,t dem Anhange bcstimm,
worden, daß die feilzubietenden Realitätt»
nur dci dcr letzten Feilbietung auch unter
ocm Schötzungswcrthc an den Mristbic
tenden hintaunegcvtn werden.

DaS SchätzungsprolotoU, der Grund'
duchslftract und die ^xuationsbedingniss.
tonnen bei diesem Gcrichte in dcn gcwöhn
lichen Amtestunden c'ngefehen werden.

ss. t. Vczilksgerichl ^ack, am 29sten
September 1868.

(378—2) Nr. 232.

Dritte ercc. Fcilbietung.
Mit Bezug auf die dicsgcrichllichen

Edictc vom 22. Oct. 1868. Z. 2185 lwd
8. Imnnr 1869, Z. 32, wird bekannt
gegeben, oaß nachdem zur ersten und zweiten
^rilbictung ttin Kauftustiger erschienen ist,

am ! 0 . M ä r z 1869
die dritte executive Feilbictnng der dcm
Johann G'lach in Ralfchach H. - Nr. 8
gehörigen Realität abgehalten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am
8. Februar 1869.

(413—3) 9tr72442^

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. städt.-dcleg. Bezirks

gerichte Laib.ich wirb im Nachhange zum
Edictc vom 7. Jänner 1869, Zahl 212.
kund gemacht:

Es sei die auf den 17 Februar 1869
anberaumte zweite executive Feilbictung dcr
dem Johann Setina von WaSe gshöii
gcn Realität als abgehalten erklärt und
es wird lediglich zur dritten Feildietunu

am 17. März l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS geschrit«
ten werden

Laibach, am 7. Februar 1869.
(353-2) Nr. 394.

Enllnenlllg
an Lcoühard K o ß e l , dcssen allfüllige

Erben und Rechlsnachfolger.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rad

mannSdl'lf wird dem ^conhard Koßcl.
dlssm allfälligcn Erden und RcchtSnach
folgern hiermit erinnert:

Es habe Maraarcth Koßcl von O b " -
lnbniz Nr. 7 wider dieselben die Klage
anf Anerkennung dcr E'sihlma, nnd d̂ o
Eigenthumes der im Gi undbuche der Herr-
'chaft Radmannsl'olf û!> U«b.<Nr. 747
umkommenden 9teülitüt, >ud i»!l,<>v 27le»
Jänner 1869, Zahl 394, hieramis ein
gebracht, worüber zur mündlichen Ver
Handlung die Tagsatzung auf den

12. M ä r z 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. O. O. vor diesem Gerichte angeordnet
und dcn Geklagten wcgcn chrcs unbctann
ten Aufenthaltes Herr Giegor Kr<zuj von
Nadmannsdors als ^urxlo!' i><! uclul» auf
hrc Glfahr und Kostcu bcstellt wurde.

Dessen werden dieselben zu t'cm Ende
verstandiaet, daß sie aUcnf^IIs zu rechter
Zeit scldst zu erscheinen odn- sich eiuel,
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhrl
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Euraio»
verhandelt werden wird.

it. k, Bezirksgericht NadmannSdorf,
am 28. Jänner 1869.
(339^3) Nr. 371.

Erccutive Feilbictuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte N'ppach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Ioscs

Sennc von Slnja, durch Hrn. Dr. Lozar
von W'ppach, gegen Andrews Vidmar von
Kout Nr. 8, wegen aus dcm Zahlunqs
lniflrage vom 1. September 1867, Zchl
4298, schuldigen l24 fi. 79 tr. ö. W.
c-. x. c. in die cxccutloc öffentliche Vcrsiei.
gcrung dcr dem letztern, gehörigen, im
Grnndbuche der Herrschaft Wippach >ul>
Ruft. '!'"'". lV , O. B. Nr. 353 vorlom
mcnlicn Nealilät, im gerichtlichen Schäz»
znnssbwcrthe pr. 860 fi, und dc>- in drin
stlbcn Grundbuche «uli Dom. 1'onl. l l l ,
G. V . Nr. 286 voikommcndcn Rcalitäl.
im gerichtlich erb.obcncn Schutzungswillhe
oon 580 fl. ö. W. , gewilligct und zu,
Vornahme derselben die cxeculivcn Fcil-
bictunnslansatzlingcn auf dcn

10. M ä r z ,
10. A p r i l und
1 1 . M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Anustanzl.i mit dem Anhange bestimmt
niordcn, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbiemng anch unlcr dem
Schatzungswctthe an den Meistbietenden
hintangcgcdcn wcrde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund
buchsrxtroct und die vicilalionSbcdingniss'
können bei d'cscm Gerichte in den gc
wohnlichen AmtSstnnden cinacsehcn werden

K. k. B'zillsgcricht Wippach, am 25sten
Jänner 1869.

(338--3) Nr. 34.

UebertwlMlg
dritter exec. Feilbietung.

Mi t Bezug auf das Edict vom 31stcn
October 1868, Z. 5590, wird bekannt
gemacht, daß die anf den 8. d. M . an-
geordnete drille executive Feilbictung der
dcm Anton Kuban von Podkraj^ gehörigen
Realität auf dcn

8. M a i 1 8 6 9 ,
nm 10 Uhr Vormittags, mit dem vori-
gen Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 6tcu
Jänner l869.

<M—3) Nr.^339?

Erinnerung
an Ngnes H u m a r geb. Mokmk, unbe-
kannten Aufenthaltes, und deren gleichfalls

unbekannte Rechtsnachfolger
Von dem l. l. Bezirksgerichte' Stein

w,rd der Agnes Humar geb. Mo<!nil,
unbekannten Aufenthaltes, und deren gleich,
f^lls unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Martin Hribar von Iastroble
durch Hrn. Dr Preuz wider dieselben die
Klage auf Verjährt' und Erloschene»klä»
rung der für Agnes Humar auf der i »
Glundbuche des Gutes Neulhal >ul» Urb..
Nr. 21 vorkommenden Hubnalitilt mittelst
dcs Heiralsvcrlrages vom 23. Jänner,
x'tabnll t 14. Jul i 182!, haftenden Hei-
ralsaulfordcrung pcr 230 ft. C..M. sammt
Naluralien, >ul) f i i l , ^ . luxliirns,, Z. 7339,
hieramls eingebracht, woriibcl- zur münd-
lichen Vcrhandlnng die Taasatznny auf den

6. M ä r z 1 8 6 9 ,
flilh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. ai'geordnct und den Grtlagtcn
wegen ihres unbekannten Aufenthalles
Herr Conrad Iunc^c von Perau als (^u-
i'ulor lnl ul luin auf ihre Gefahr und Ko»
sten bcNeUt wuroe.

DlsslN weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Z^it selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestcllen und anher
»clinhasl zu machen haben, widrigenS dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curatur
ocrhundclt werdcn Wird.

K k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
December 1868.
(117 -3 ) ' " N r . 6183.

Grinncrunq.
Von dcm t. k. Ae^iiksgerichte Wippach

wird dcr Joslf ljli. Mathias Stibil und
dessen ulchctlumte Erbn unbekannten Auf-
enthalles hillmit crinnelt:

Eö habe Andrea« Cermcl von Ustia
Nr. 35 wider oicsrlbrn die Nlagc <iuf Er-
sitzung auf die zur '/5a>'ttl Hubc n<l Hcrr-
,'chast HaaSberg »ul> l'l'mo <.', l'l,^. 13,
Rcct.'Z. 946/2, yehörigcn Realitäten, als:

Haus P^rc.Nr. 2 8 , Consc.'Nr. 35,
Wc>de 7 r ^ . z Parc.-Nr.797 mit 22° / . . .
H>5llcfter, Weide l.lzivk.» Parc.'Nr. 823
mit 15^/... iH Klufler, Wcidc v .'»'kl.ll.n
Parc..Nr.982 mit 1 4 2 " / . . . l ü Klafter,
Wei^c s'usüvu Pare. . Nr. 1280 mit
^ 1 4 " / . . . ^ Klaitcr, Acker mit Wein
tt.mil« Parc.-Nr 59 mit395'<>/... lD Kft.,
Ackcr mit Wcin '«><'!„s Parc.^Nr. 790
mit 476'"^... lUl'Klafter, Acker mit Wein
l.^,v!ii< Parc.-Nr- «06 uitt 4 1 4 " / . . .
s Î Klafter. Ackcr mit Wei" l'I<unik ln m;,li
Parc..Nr. 1272 mit 314 ' ^ / . . . s^ sslaf-
tel. Acker mit I'l.'vnil! Parc.'Nr. 128?
mit 7 5 ^ / . . . lUMlafter und Parc.-Nr.
1288 mit 90 ' " / . . . lH-ltlaftcr «ui) n,».^.
3. Drcembcr 1868, Nr. 6183, hicramtS
eingebracht, worüber zur mündlichen Vcr»
Handlung die Tagsatzung auf den

5. M ä r z 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicrgciichts angcoidnct und den
Geklagten wcgen ihics nnbck î'nten Anf-
c"thallcs Ludwig Rii" von Wippach alS
l'ullitol' !nl ziclum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicselbcn zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rccklssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
7. December 1868.
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Gemischte
WaarenhandlnnH.
. Man sucht rii.cn passenden Ort in Kram

oder S dfieiermarl ;nr E>nb>iru»g einer ^misch-
ten Waarenhaudlnug, auch »vlirde mcm ein iilte'
res Geschäft adlöfcü. Dit«crrlion uervilrat.

I M " Aulräge mmr »'. »«. l ^ ^ ^ ^»wnt«

Wohnung
X Û > <3 H « , i <? ̂  ! i ^ IT.

Ailf derPolnullHau?'?k. ?Ü isl eine Wol,-
uung im ersten Ewck, gass^nsl'î , bestehend aus
vier Zimmeru. Dieustdoisn^unuer, Vorzimmer,
Kliche, Speis. KeNer uud Holzlege, fitr künftigen
Grorgi N! vermiet he».

Au«luufl ertheilt der Hallsmeister, (482)

Um mehrsfitigen Anfragen zu genügen, er-
laube ich mir hierdurch vclannl zn geben, das,
ich geneigt bin.

Unterricht im Gesang
zu ertheilen, nud ersuche die hieraus Neflrctinu
den sich wegen der nöthigen Rücksprache gefä!-
ligst in meine Wohnung: M ^ " Deiltsclie
Gasse N r . l l 7 , l . Stock rückwär ts " D W
bemUhen zu Niollcn. ^ i t i i 2)

Äl,f der

fjerrjchajl Hwiwtz
bei M o t t l i n g

sind zum Betriebe der Scidenzucht

2000 Mlllllhcer-
M m und 20.000

Stcken-PstWen
zuveipachien. Diesl'rznssl'chcOftcrte wollen
au das Furstamt zu Gradatz bis 15ten
April gclciict werden. (433 -1 )

Fährnisse
Versteigerung.

I n Folge VnviUisliwss dcs hohcn
k. l . Laud^^crichles Laidach werden die
in den Nachlaß dc« hochmindiastcn Dom-
piobslls H l i l i ! A n t o n K o ß gehörigen
ss^hrnisse, unmcul l ich: (445—3)

Gold- und Hilberge
rathe und soustigc Pre-
tiosen;

Bettftewaud, Oiurich-
tuuftsstücke, Tafel-
Service, Aücheuge-
schirr, Holz- und an-
dere Vorrathe?c

am Montage
den 1. März l. I .

und den darauf folgenden Tagen in del'
gewöhnlicl'kn AmlSsuindcu von 9 bis
12 Uhl Vormittags und 3 bis 6 Uhr
Nachmitt.'^, in der Wohi'lU'g des Ert>«
l̂ sserS (Domplatz )dr t«>» in» l »
Stucke) im Wege der öffci'll cheu Ver-
stcigciulu, gcgcn ulcich bare Bezahlung au
den Meistdictcndcu hmtm'geqclicn werden.

Laiuach. den 23. Februar 1869.

Der t. k. Notar als Gcriältscommissär:

D r . DlN't . 8 u ^ ^ l i i l i 5 .

^34l^2s Nr 145."

Bckanlltmachnng.
Pon dem k. t. Vc^rie>acrichtc Steil,

w'rd hiemit bekannt uco^cht. daß die dcm
Nealfcilb'ctu'gi'gcsuche dcS Hni i 'M»r lu< '
Ke,u:c uou Nrcuz gegen Mathias Siuc
von Suchalwllc, fur d>c Tabi,!ar«lalil'llll,'iii>
Apolloma S m c , ncborne Geilmai,u, nn
steschl^'jcne Nutir'k ll.> , , ' l ! ^ . I I . Dc-
crmber I8<>8, Z. 7207, wegen unbe-
tonnten Älifeuihalt.s dclftlbeu dem ae<
üchil'ch iirst>llt>n ('»Hüll»!- Hcrri» Aniou
Äruülldclhvossl, t. t. Notar m Stci>>, zu-
gcllclll -wurde.

K. k. Oezittsgerichl S te in , am
8. Jänner 1869.

> I » vorzüglicher Qualiinl ein gan;er !

Winter-^lllzug.!
> em fcin grflUIcrtcr ' ^ l l l t r r r o c l ' ,
> Hose »ud Gilet,

Kiu elestant gefutterter

Salon- oder Ml-AnM,
Zalo i l roc l ' »der ssract. .^»"se u»i>
G i l e t , an« friiiem schivarzen Penivieimc

Ferner zu den bil l igsten P re i sen :
«lirze Winterröci'r. gesiNnrt <! — I^ft
Fsjoe Winicrrücke, mit und

olmeFüller 14 - - 50fl
l!fl>sr;icher in allen Farben 8 - 28ft
FrichjahrörUcke, ein- oder

^reireihiss . . . . . l» — <i^ifl.
Ialidrijcke in allen Qualitäten <i - 34 fl.
Schlüsröclclüil u.ohliessiiltcr ^ - 28 sl.
Neise-Oulia nui« sleirischem

> Loden liiit,<lapu;c . . . >i — ^Osl.
> ^teis^pll^eil! ucrlch.Fitllerung Z^ I2"ft
> Htadll'elze mit und ohne

Anschlag 40 - 2^0 fl
Winterlwsen, neneste Muster 4 - 14 fl.
Gilets anö divt-rsen Stoffen 2z— U»fl.

werden listens emus« ten im

Kleidermagazin
UOlt

Melier «fc Alt,
i i ^ l e n , oirciden ?cr. ; j , > ^ t o c r ,
„zum St l ick- in l Eise,»/ ' (?cke der

Kärut l lerstrc lße
H M " Vesicllniiqrn l>ci gefälliger?lu-

qabe uon ez,.,«^t » RI«l,»Z'«>»« (über
Brnst nnd Rücken), >l»»«««l»«»>«z'««»^
(rings nnl dic Mitte), i^««l»»'i<tl!«»!!»^«
(jest im Schrilt l'iö zur Erde) werden ge-
imfseiihaf! nusgesiihrt nnd wird jedcr Zen-
dnng ein <MU,'««tiv»«'l»^»!!l» lici^r-
legt, worin wir erllnren, daß uon uns
beze,c>lne Kl^dnng^^iicke, wenn dieselben
nichl enlsrrechcn, tt«»«t««et>«>«»!>j >'«»

D > ^ Ueberli agcne itlcidnncMücke ll>er:
den ail Minderbemittelle billigst mrlwift.

Gestützt dcirans, das; wir alle nnsrre
Waalcn für Bargeld einkaufen, das; wir
nüt den clstcn FubriN'hänsern des I n - >
lind Auülllndcö im dir^clen Berichr stthrn, >
endlich sscflütz» ans unser slrcng rechllichc^ »
Vorgehen, werden wir uichlt« untersucht «
lassen, Uni all»'» Ansorderuoqen cnif die l
>»«»»<« nnd l l l l l lzr«««» 5'oeise ;u rnt- «
sprechen. Hochachtend (ijll»2 sî j) >

Keller ^ ^ l l ,
Wie,», (tirade,, N r it, 1. Ttock, ^

,,xum l̂<»< k-im-l>!iü»<'ll." «

(380-2) Nr. 473.

E d i c t
zur Einbcruflma, der Vcrlllsser>schaflS°Gläu-
digcr des verst?rbcl>cu ^urcuz Volci?, Hu>

dcubcsitzers zu S l . Audrä H.-Nr. 1.
Vou dcm k. k. Vczirlsacrichle Vifchoflacl

wcrdcu dirjcnisscu, welche als Gläubiger
an die Vcrlafscnschaft dct< am 26. Dcc^m-
dcr 1868 mit Tcstamcnl ucrstorbrnen i.'o»
renz Volcic, Hulicnlus.tzcrS zu E l Andlä
Hs. 'Nr. 1, cnlc Forderunci zu stcllcu l,a-
l̂ cu, ciufsscjoldcrt, bei dicscm Gerichte zm
Aüluclouiisi und Dnllhuuüg «hier An^
lplüche den

10. M ä r z 1 8 6 9 ,
um 10 Uhr Bolmiltaa,s, zu crs^ciucn
oder bis dahiu ihr Gcsuch schriftlich zu
überreichen, widrigens dcufcldeu an die
Verlüsscuschaft, wcun fic durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderin'sscu er-
schöpft winde, leiu weiterer Au'vruch
zuslüudl', ali« iusoferue ihucn ein Psa»d<
leckt nebülnt.

Bischoflack, am 13. Februar 1869.

(410—2) Nr. 574.

Dritte exec. Feilbietung.
K t. stndt.. dclea.. Bl.';nksac>lchl L!ii.

bach wird im Nachhauae zum 20. No-
vember 1868. Z. 22519, tm,5gemacht:

<5s seicli die auf den 16. Iauner und
16. Frbruar d. I . anberaumte eiste und
zweite executive Feilbietuna, der t-cm Io^
bann 5t,kcl in I^Uak arhörincn Ncalität
als alissthallen erklär« werden, es weide
dahcr kdlBch z»"' driiten Fcill'ielung

am 17 . M ä r z d. I .
Vormittags 9 Uhr, lueigerickls mit dcm
fil ieren Anhange ncschiiitcn werden.

Laibach, am I I . Iäuner 1869.

Das Erfurter Samen-Lager

des Gruft Bahlsen in Prag
empsielilt a'.lc Sorten

Gemüse-, M - , Vraz-, Wald- und Dlumen-SM'»l
sowie vorzügliche

Saat-Getreide
als sicher leiiufähiq. echt und rein laut dem billigst êsteNtcn großen E r f u r t e r v r i g l na l v t ^
^ icdnis i , welches nuf gefälligst francirte Aufrage f ranco »l,»d y r a t i g versandt lv i^ ' '
greise in österr 2Uähr>»ug, f r e i ab P r a g , Sendungen uach allen Gegenden der M >
Äl^uarchic „gegen Nachnahme." ^260"«" '

ECST Säcke ""Wm
1'<2 und 2 Mchen,

sind zu den bil l igste» Preise» i » sirc>ßer A » ; a d l beim Oesertigten vorräthlg
Derselbe empfiehlt auch die bei ihm befindliche

Niederlage
der Htatschachcr Papier - Fabrik von luftgetrocknetm Fließ'?

Säckel- und Packpapieren und Pappendeckeln.
Dergleichen das große wohlassorlirte ( 3 l i l ^

Manufactur-Waaren-Lager,
welches zn den billlqstrn Preisen abgegeben wird. <^ « , ^ . , . ^ . ,

I . U. Marinschek.

s ^ »7 Million Mark' ' ^
H »H^ 173.»»« Tilberaulden ^ «
lu als Hauptgewinn, illierhnupt aber <«.Htt<V Gcivlnne von Silbcrgulden «»H.QKV'"
H «»»<»»» »»«»«» HH»»» « « « » » »4 0»U «VH«V tc ,c , b ^
^ die vom 2taate Hamburg crriclitcte mid gnrautirtc große 2ta<itsqewill» ̂
^ Verlos«»,). ^ ^
^) D i e V e l h r i l i g n n g l anu n m so lnehr empfohlen >vcrdcn, als gerade bei dieseiu l in te l " ̂
^ nehmen llber die Häl f te drr kose i m i,'aufe der Z iehungen m i t G e w i n n c'.fcheincu u i i l ss^ ' l̂
>̂ ) uud l'eirägt die Ein lage zn on- schon ani 14. kommeudeu Ä i o u a l s stallfiudendrn Zieln>>>3 ̂
^ fi!r Oia„;e Or in iua l - ^ose nur f l . 4 halb? f l . 2 und v ier te l Vose fi> ! ^
^ Die unter îchnelc mit dem Vcrkmif beanstragte Grofchandlnngij-Firma wird geneigte ^
a) Aufträge gegrn Einsendung des Betrage« in Vanl»°ten sofort ausführen nnd Verlosung- ^
l/) Pläne gratis beifügen, elienfo aimliche'Zichuua^lisieu »ach jedesmaliger Ziehung deu Loo«'^
)" Inhabern Vronipt 'übermiltrln. Wir versenden die Gewinne uach jcdcm Orte öder löim"'^
^ solche auf Wuusch der Thciluchmer durch unsere Verbindungen in allen Stadt,-» Oest"'- ̂
^ rcichö aufzahle» lassrn; mau genießt so,nit dnrch dcn dircctcn Bezug alle Vortheile, ^
sl) Da die uoch vorräthigeu i?ose, bei den massenhaft cingchrndc.l Austrägen, ras«? '̂
A vergriffen sein dNrftcn, so beliebe nian sich baldigst uud direct zu wenden an ^

/> (iä?-2) llililk- uull >Voili^I.^o«l'lllllt in I»»,»«»,,,'?. ß

! Gegen Sommersprossen, abgebrannte Haut, Flecken n. NnsschW
I ist unvergleichlich das Beste
I 8>'>«!»»!«!««v« <»>)'«'l»«'l«»O»'«^«»»« von H. Kirlhauscr, diplcoil. Apolheler, geprüft^
» ^henntrr, Pariumerie-Fablitaut in Gra;. Flacon si, 1.
> R'ttU'l««»' «»»,»»««l l l»»lw»' (I'omliv c!>> !'!,,) das zarlcste nnd unschädlichste Mille!'
I der Haut sogleich Feinheit und Frische zu verleihm nud sie trocken zu erhalten. T'M^
D Poudrc ist unkenntlich, da er so fein, daß er nur wie ein sanfter Hauch dem Tciw
> auhaftet. Lartou 50 lr.
V « l i l ^ e e r l l l - ^ V l s « , aui«gez?ichuet bei sprüder, trorleucr, zum Aufspringen geucigtel

Haut. Etilct 35 tr.
FK»»«!«'«»»»>1»»«»»^«lll'«, ciue höchst seiur Toilette-Seife, besonders llnulempfehic»

bei start feticr Haut uud iu Folge dcsscu entstcheudeu Ausschwitzni>l;cn und Uurciiiheiteü'
Große« Gtiict 50 lr.

8T«fl«>'l««»ü»«!» I'N»»«««''»»«'«'«»»''^<^«l«,'t, begutachtet vou der gerichtlichen Me-
dicin iu Nieu, eine «nuliertreff l iche Esse»^ zur Belebung des ^aarwuc l i se^
der fast iu allen Fällen schon nach turzer Zeit eiue überrascheudc lleppiglcil erlaugt. Z>'''
Verminderung und Entfernung der Schuppen gibt eö nichtS besseres. Flacon in Etui l "'

'«'»!»»>»i,»-»'«»>»««le, slärkend und gegen das Ergrauen, 50 lr.
»»«>N',^,,»«u««>>,».,»n8«n, dnö angenehmste und gesündeste ^ahnrcinignngS-Mitw'

I n Porzellan-Toseu U0 lr., iu Tafeln 25 tr. (2«»5«-l l )

> Hauptdepot in Laibach bei G r . B i rsch i tz , Apotheker.

(452-2) 9ll-. 406.

Culatcls-VerhalMliff.
Von dem l. k. Gczivks^clichle Ober'

laibuch wird hicmit bekannt czemucht:
Das dohe t. k. Landc^cricht hat mit

dcm Erlasse vom 9. d. M . , Z. 696, den
Johann Kcrzmano nul^o Zllldc, Grund'
d.sitzcr von Wn i t c , H.-Nr. 11 , weqcn
Vcischwendnng unter Knralcl zu sctzcn
bcfundcn.

Demgemäß wird dcnseldcn Stcfan
Petfn!sck, Glunddcsitzer von Wcnkc
H.^Nr. 15, als Kurator dcstcllt.

K. k. Vl'zi'ksgericht Odeilaibach, am
. l . Fcoruar 18^9.

M8-3) Nr. 2908.

Cmatol-Anfstcllullg.
Vom sslferlisstcn k. t. Bc;ilte<gcrichtc

wird bclannt gemacht, daß daö t. k. ^an.
desgcricht in ^iback ^nfolye Verordnung^
uom 16 Jänner 1^69, Z. 273. üdel den
Josef Kocm, Grnndlusitzcr in Giui>l,dorf,
wegcn erhobenen WuhusinlicS die Curatel
zu uethangeu befunoen habe, und daß in ,

Folssc dessen demselben Johann Vol^ '
>n Vrunndorf ali' Luralor bestellt wul,

K. l. slädt. - d.lc^. Bezii'ksgelicht ^
dach, am 13. Februar 1869. ^ ^

" ( 4 4 4 ^ 2 ) Nr. 5^ '

Rcalilätcn-Vcrstcincll,^
Am 8. M ä r z d. I . . Born "^ ,

10 Uhr, werden in der hiesige" ^ ^ ,,^
kanzlci die Alois pinSlcr'schcn 2>c>̂ ,
rcalitäte» Urb.-Nr. 1827, TlNl i . 'Nr.H,
"<l Dom. Nanu und Urb. Z. 41 '"' ̂ ,
qistrat Nann, welche zusammen a»f3<^ ,̂
ö W. geschätzt sind nnd aus Woh"' ,,„
WirthfchaflSucliäudcn in der S>ad> " ^,
Col,sc.-Nr, 29. dann aus 2 AeckerN, 1 ^.^,
ten nnd 1 Wald bestehen, im V " ! ^ !
runn5wca,e an den Meistbicter v^^
wcrdc>>. ^ i

Jeder Licitant hat 10 Percent ^
Echätzwerthes als Nengcld ^u e' lc^ ' '^^
kann Grnndouch, Schätzung "i'd ^ ^
tionsliedingnisse bei der ^icitatio»
auch flühcr hicrgcrichts cinschcn. »</

K. t Bczilksgericht Rann am 1" '
bruar 1869.

Druck und Verlag von I g n a z v. H l e i u m a y r und Fedor Bamberg m L«bach.


